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Vorwort

Auf ein Wort,

ja, jetzt bin ich seit gut zwei Monaten im Amt des 1. Vorsitzen-
den und ich muss sagen, es hat sich nicht viel verändert. 
Im Vorstand sind die Arbeiten neu verteilt worden und es läuft 
sehr gut. Oli B. aus P. (Dortmund), Dominik (Bayern), Peter 
(Köln/St. Pauli), Marion (Bayern), Carsten (Bayern), Pauli (Köln) 
und ich (Schalke), man lese und staune, wir vom geschäftsfüh-
renden Vorstand ergänzen uns tadellos. 
Die hilfreichen Hände vom Gesamtvorstand möchte ich hier 
auch mehr als lobend erwähnen. Reinhard Ahaus und seine 
Jungs der Jugendabteilung leiten unsere Fußballjugend in 
hervorragender Art und Weise. 
Marion Schönig wuppt den F&B-Bereich (unsere größte 
Abteilung) ohne Fehl und Tadel. Sarah Jansing bringt die 
Leichtathleten in Schwung genau wie Anna Huilmann die 
Volleyballer „springen“ lässt. Isabel Brink ringt dauernd um 
Mitglieder damit wir die magische Zahl von 1500 Mitgliedern 
nicht unterschreiten. Reinhard Hüsing und seine Tennisabtei-
lung sind auch für jedes neue Mitglied dankbar. 
Stephan Rohlmann kümmert sich akribisch um das Sport-
abzeichen und versucht, uns in den Sitzungen das Internet 
zu erklären. Vielen Dank auch an unseren Festausschuss,  
Trainern und Betreuern und allen ehrenamtlichen Helfern 
unseres Vereines, ohne deren Arbeit der Verein nicht funktio-
nieren würde.

Dafür ein großes Dankeschön. 
	
Frei nach John F. Kennedy:
„Frage nicht, was dein Verein für dich tun kann – frage, was 
kann ich für den Verein tun“.

In diesem Sinne,

Michael Bestgen
1. Vorsitzender
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Mitgliederversammlung

Ordentliche Mitgliederversammlung am 21. März 2014

Auf der ordnungsgemäß einberufenen Mitgliederversammlung konnte der  
2. Vorsitzende Dominik Köster 156 Mitglieder begrüßen. Ein besonderer Gruß galt  
allen Ehrenmitgliedern, dem Ehrengeschäftsführer Norbert Drees, dem Vorsitzen-
den des Ausschusses F+B im FLVW Klaus Jahn und den Vertretern der Ratsfraktionen 
im Stadtrat.  
Dominik Köster erläuterte der Versammlung, warum er und nicht H.-G Ruff die  
Anwesenden begrüßt hat. Er berichtete, dass H.-G. Ruff mit Wirkung vom 22.01.2014 
von seinem Posten als erster Vorsitzender des Sportvereins zurückgetreten ist.

Die Tagesordnung an diesem Abend sah wie folgt aus:

Feststellung der satzungsgemäßen Einladung

Totengedenken
•	 Paul Wallmeyer
•	 Heinrich Helms
•	 Bernhard Grewe
•	 Hans Lammers
•	 Hildegard Trapp

Wir wollen unseren ehemaligen Mitgliedern ein ehrendes Andenken bewahren.

Niederschrift der letzten Mitgliederversammlung
Die Niederschrift war im Saal ausgelegt.

Geschäftsberichte
Dominik Köster	 Vorstand
Siegfried Bolsmann	 Wandern
Marion Schönig	 Freizeit- und Breitensport
Stephan Rohlmann	 Nordic Walking, Laufgruppe, Internet
Oliver Brink	 Fußball Senioren
Reinhard Ahaus	 Fußball Jugend
Thomas Bohlmann	 Fußball Alte Herren
Reinhard Hüsing	 Tennis
Kassenbericht	 Peter van Almsick
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Mitgliederversammlung

Bericht der Kassenprüfer	 Thomas Rode und Birgit Meyer prüften die 
		  Kasse am 14.03.2014. Die Kasse war einwandfrei
 		  geführt und ohne jegliche Beanstandung.

Entlastung des Vorstandes	 Thomas Rode beantragte diese: 
		  einstimmige Entlastung

	

Wahlen und Bestätigungen

Da nun der erste Vorsitzende zu wählen war, wurde Klaus Jahn einstimmig zum 
Versammlungsleiter gewählt. Er blickte auf zwölf erfolgreiche Jahre von Hans-Gerd 
Ruff als ersten Vorsitzenden zurück und bedankte sich für die geleistete Arbeit. Im 
Anschluss wurde Michael Bestgen bei einer Gegenstimme zum neuen ersten Vorsit-
zenden des Sportvereins gewählt.

Weitere Wahlen und Bestätigungen:

1. Geschäftsführer (für ein Jahr)	 Oliver Brrink
2. Geschäftsführer 	 Paul-Simon Eckeler		
1. Kassierer	 Peter van Almsick		
2. Kassierer (für ein Jahr)	 Marion Schönig	
Schriftführer	 Carsten Rehers	
Kassenprüfer	 Sonja Brinkhues		
1. Vorsitzender Tennis	 Reinhard Hüsing		
Jugendwart Tennis	 Jana Dräger	

In der Versammlung der Tennisabteilung am 14.03.2014 konnte leider kein Sport-
wart Tennis gefunden werden. Provisorisch werden zunächst Reinhard Lüxmann 
und Reinhard Hüsing die Aufgaben übernehmen.
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Mitgliederversammlung

Ehrungen

Silberne Ehrennadel

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wird regelmäßig die silberne Ehrennadel 
 und in besonderen Fällen die goldene Ehrennadeln verliehen. Sie wird an  
Vereinsmitglieder übergeben, die sich langjährig mit hohen persönlichem Einsatz in  
unterschiedlichen Bereichen um den Verein verdient gemacht haben. In diesem 
Jahr wurde die silberne Ehrennadel verliehen an:

Petra Geise-Kitten
Sandra Menger
Thomas Bohlmann

Michael Bestgen berichtete, dass der Vorstand beschlossen hatte, auch Hans-Gerd 
Ruff mit der silbernen Ehrennadel und einem Geschenk zu ehren. Hans-Gerd Ruff 
hatte aber bereits im Vorfeld signalisiert, dass er auf der Mitgliederversammlung 
nicht anwesend sein wird.
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Goldene Ehrennadel
In diesem Jahr bekam Alfred Inderwisch als Träger der Silbernen Ehrennadel auf-
grund seiner außerordentlichen Verdienste die Goldene Ehrennadel verliehen. Er 
fehlte leider entschuldigt.
An alle Träger der Ehrennadel herzlichen Dank für den geleisteten Einsatz!

Ehrenmitglieder
Kriterien sind:	 - mind. 25 Jahre Mitglied
		  - mind. 65 Jahre alt im Jahr der Mitgliederversammlung

Folgende Personen wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt:

Günther Schrameyer	 Hildegard Hüls			 
Dieter Schürkamp	 Arthur Reekers				  
Ludwig Menger	 Anni Schmitz				  
Helmut Heuing

Mitgliederversammlung
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Mitgliederversammlung

Anträge
Es lagen keine Anträge vor.

Hinweise/Sonstiges
Mitteilung von Terminen für das laufende Jahr:
Besenparty		  29.03.2014
Pfingstturnier einschl. Kreispokalendspiele	 07.06. – 08.06.2014
Ehrenamtsparty		  18.06.2014
F- und E-Jugendzelten		  14.06. - 15.06.2014
Sommerzeltlager		  24.07. – 30.07.2014

Die Versammlung wurde um 21.20 Uhr offiziell durch Michael Bestgen beendet.

Carsten Rehers
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Unser Dank gilt Hilde Trapp

Am 09. Januar 2014 verstarb Hilde im Alter von 86 Jahren. Sie hat die Freizeit- und 
Breitensportabteilung 1961 mit der Gründung der Frauengymnastikgruppe und ein 
wenig später mit dem Mutter-Kind-Turnen ins Leben gerufen. 1963 hat sie mit den 
Escher-Handballerinnen die Kreismeisterschaft gewonnen. Die Mannschaft ent-
stand aus der Gymnastikgruppe, denn dort waren hauptsächlich jungen Frauen, die 
gerne Handball spielten. Vielleicht können sich noch einige an die Meisterschaft 
erinnern. 1966 hat Hilde ihren Übungsleiterschein gemacht, der lange Zeit von ihr 
gebraucht wurde. Aus der sehr aktiven Frauengruppe entstand 1968 das Damen-
tanzballett unter der Führung von Hilde. Sie wurden ein fester Bestandteil des 
Escher Sportlerkarnevals. Aber nicht nur ein Frauenballett stand unter ihrer Regie, 
sondern ab 1984 auch das erste Männerballett und die Wassergymnastikgruppe. 
Das Hilde in ihren Gruppen sehr beliebt war, zeigte ganz besonders die Gymnastik-
gruppe 1986. Sie feierten ihr 25-jähriges Jubiläum und brachten ihr eine Ständchen 
mit dem einstudierten Lied „Hilde unser bestes Stück“. Mit 76 Jahre beendete Hilde 
2004  ihre Übungsleitertätigkeit bei uns im Verein. Sie war Trägerin der goldenen 
Vereinsnadel und durch ihr engagiertes und langes Wirken eine außergewöhnliche 
sportliche Persönlichkeit.
Wir werden sie stets in dankbarer Erinnerung behalten.
Für den Vorstand, Marion Schönig

IVZ, 26.02.1986



| 13 |



| 14 |

Schwarz-Weiß Esch ... vor 25 Jahren

Sport-Spiegel
... vor 25 Jahren
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SWE stellt sich vor / C-Jugend Turnier

Am Wochenende 18./19. Januar fand in 
diesem Jahr zum 27. Mal „SWE – Ein Verein 
stellt sich vor“ und zum 25. Mal das große  
C-Jugend-Turnier in der Kreissporthalle statt. 
Es ist beeindruckend, wie viel SWE zu  
bieten hat! Tennis, Pilates, Tanz, Volleyball, 
Kinderturnen, Damengymnastik, Aerobic,  
Zumba … - und was wir sonst noch so auf 
die Beine stellen. Silberjubiläum C-Jugend-
Turnier! Ein rundum gelungenes Wochen-
ende!
Daniela Rehers und Birgit Meyer
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SWE stellt sich vor / C-Jugend Turnier
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Kinderkarneval

Was für ein schönes buntes 
Schauspiel! Am 28.02. und 
01.03.2014 wurde in der Lud-
gerihalle wieder HELAU geru-
fen und kräftig gefeiert! Die 
Tanzgarde und die Powergirls 
gehören hier schon zum fes-
ten Programmpunkt. Den 
Grundschulkindern wurde 
außerdem noch eine Welt des 
„Zauberns“ geboten.

Birgit Meyer
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Fastnachtsturnier 2014

Das 30. Fastnachtsturnier war wieder eine gelungene Veranstaltung! Neben dem 
bewährten Street-Soccer-Turnier, der Knax-Burg, einer Riesenrutsche, Kinder-
schminken etc. wurde das Fußballtur-
nier in diesem Jahr nur in einer 
Gruppe ausgetragen. Da die 
OldStars nicht antraten, spiel-
ten die sieben Fastnachtsverei-
ne „Jeder gegen Jeden“. Eben-
falls fanden am Nachmittag im 
Escher Sportpark die Fußball-
Kreispokal-Endspiele der Herren 
und Frauen statt. Die Frauen von 
BSV Brochterbeck setzten sich 
klar mit 8 : 0 gegen Eintracht 
Mettingen durch. Die Herren hat-

ten mehr zu kämpfen. Letztlich gewann Teuto Riesenbeck durch ein Elfmeter-Tor  
1:0 gegen Westfalia Hopsten. Am Sonntagnachmittag spielten die vier besten 
Mannschaften der Hinrunde (Kladdendorp, Zum Esch, Mauritiusstraße und Wiesen-
grund) den Turniersieg untereinander aus. Beim Spiel um Platz drei gewann Mauri-
tiusstraße mit 5 : 3 nach Elfmeterschießen gegen Wiesengrund. Beim Spiel um Platz 
eins gewann Kladdendorp gegen Zum Esch ebenfalls mit 5 : 3 nach Elfmeterschie-
ßen! Somit bleibt der Wanderpokal auch 2014 in den Händen von Kladdendorp! Die 
Torjäger-Kanone konnte sich Stefan Brink mit 6 Toren sichern.
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Fastnachtsturnier 2014

Beim Spiel ohne Grenzen überzeugten 
die Frauen im Wasserpistolen schie-
ßen, Kubb spielen, hohe Türme aus 
Schuhkartons bauen und Männerwa-
den fühlen. 

Die beste Mannschaft war hier am Ende 
Im Felde, gefolgt von Mauritiusstraße und 
Nord-West.
Zum Abschluss moderierte Michael Bestgen 
im Namen von Schwarz-Weiß Esch und der 
Werbegemeinschaft Püsselbüren die Sie-
gerehrung. Er beglückwünschte alle Sieger 
und bedankte sich bei den vielen Helfern, 
die für dieses Wochenende im Einsatz wa-
ren. Wieder eine gelungene Veranstaltung!

Birgit Meyer
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Die „Erste“ spielt Rückrunde mit Höhen und Tiefen
Nach der guten Hinrunde war Platz 4 bzw. 5 das angestrebte Ziel. Leider waren die 
Spielergebnisse in der Rückrunde sehr wechselhaft und die Leistungen der Mann-
schaft gerade gegen vermeintlich schwächere Gegner nicht konstant genug, um den 
fünften Platz frühzeitig zu festigen. Zudem haben unter anderem zahlreiche Verlet-
zungen vielfache Umstellungen innerhalb der Mannschaft erforderlich gemacht, 
die eine bessere Punktausbeute nicht zuließen. Aber trotz dieser Schwierigkeiten 
können wir dennoch auf eine insgesamt erfolgreiche Saison 2013/14 zurückblicken.
Diese Saison war zugleich auch die Abschiedssaison für Bastian Blankemeyer und 
Markus Grewe. Beide Spieler stehen in der neuen Saison nicht mehr zur Verfügung. 
Die Erste sagt „Danke“ für den vorbildlichen und langjährigen Einsatz für das Team.
Ein besonderer Dank der Mannschaft gilt auch unseren Zuschauern, die immer wie-
der den Weg in den Escher Sportpark gefunden und uns unterstützt haben.
Ich persönlich wünsche „meiner“ Mannschaft und Fritz Puhle eine sportlich erfolg-
reiche Zukunft. Ich blicke auf drei tolle Jahre als Trainer zurück und bedanke mich 
bei allen für diese schöne Zeit bei Schwarz Weiß Esch.
Andreas Fremann

1. Mannschaft

h.R.v.l.: Betreuer Jan Ahmann , Michael Götten, Tilo Lindemann, Wladislaw Kratz, Kevin Freitag, Bastian 
Blankemeyer, Marcel Siek, Stefan Brink, Trainer Andreas Fremann; m.R.v.l.: Betreuer Paul-Simon Eckeler, 
Markus Grewe, Christian Veltmann, Jonas Ahmann, David Lindemann, Christopfer Thiemann, Timo  
Beyer, Daniel Kitroschat, Betreuer Manuel Heeke; v.R.v.l.: Andre Jostmeier, Sebastian Meyer, Daniel  
Ungruhe, Thorsten Menger, Physiotherapeutin Marion Strauß ,Stephan Meyer, Stephan Menger, Julian 
Rötker, Henning Liedmeier
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2. Mannschaft

Nach einer nicht so optimal laufenden Vorbereitung hat sich das auch in den ers-
ten fünf Meisterschafts-Spielen fortgesetzt. Die ersten beiden Spiele in der Saison 
haben wir nur glücklich gewonnen. Beim nächsten Spiel zuhause gegen Türkiyem 
Spor, sowie beim Auswärtsspiel in Steinbeck, waren wir dem Gegner klar unterle-
gen. Man hat gesehen, dass wir eine noch junge und unerfahrene Mannschaft ha-
ben. Aber wie ich auch schon die letzten Jahre gesagt habe, hat die Mannschaft auf 
jeden Fall das Potenzial, um oben mitzuspielen. Unser Ziel war es dann, die letzten 
vier Spiele zu gewinnen, um Platz 5 in der Tabelle zu erobern. Das ist uns leider nicht 
gelungen. Auch wenn es von unserer Seite alles gute und enge Spiele waren, konn-
ten wir leider nur ein Spiel für uns entscheiden. 
Ich wünsche der Mannschaft alles Gute und viel Erfolg in der nächsten Saison und 
hoffe, dass der neue Trainer den kleinen entscheidenden Kick in die Mannschaft 
bringen kann, um oben in der Tabelle mitzuspielen. Ich bedanke mich bei der Mann-
schaft für die drei Jahre, die mir sehr viel Spaß gemacht haben. Auch wenn es mir 
schwerfällt, weil die Spieler mir spielerisch und menschlich sehr ans Herz gewach-
sen sind, habe ich mich entschieden, eine neue Herausforderung für mich zu suchen. 
Ein Dank der 2. Mannschaft geht an die Zuschauer, die uns bei Heimspielen und 
auch Auswärts unterstützt haben.                                                                           
                                                                                                                                              Ünal Özdemir

o.R.v.l.: Martin Cmok, Steffen Holthaus, Oliver Beyer, Marco Visse, Roman Ganske, Maximiliam Ungruhe, 
Timo Beyer; v.R.v.l.: Trainer Ünal Özdemir, Tobias Brinkhues, Maxi Meyer, Jannes Rötker, Steffen Friebe, 
Christian Dierkes, Betreuer Olaf Steinigeweg; u.R.v.l.: Mats Bestgen ,Felix Ungruhe, Roman Rode, Florian 
Rohlmann, Oliver Schröter, Markus Redder, Rene Retzlaff, Manuel Schnieders (nicht auf dem Bild: Florian 
Schmidt, Steffen Schmitz und Patrick Copp)



| 25 |



| 26 |



| 27 |

3. Mannschaft

Die Winterpause begann mit einer Hiobsbotschaft; unser Keeper Jan Ahmann hat sich das 
Kreuzband gerissen und so mussten wir die Rückrunde ohne gelernten Torhüter auskom-
men. Aber das Tobias Lübke nicht nur Talent als Außenspieler hat, sondern auch als Keeper 
konnte man schon bei den Hallenturnieren sehen. Ein zweiter Platz beim Turnier der Kreisliga 
B-Mannschaft der ISV und ein zweiter Platz beim Vereininternem Turnier waren Beweis für 
unsere gute Form. Die Rückrunde begann mit einem Auswärtsspiel beim späteren Aufsteiger 
von Preußen Lengerich. Wir hatten nicht den Hauch einer Chance und mussten mit einer 4-1 
Niederlage nach Hause. Mit dem darauf folgenden Spiel gegen den Tabellen-Zweiten Hops-
ten und einem 3-0 Sieg startete eine Serie von fünf Siegen in Folge. Gegen den Nachbarn vom 
Dickenberg musste jedoch bis in die Nachspielzeit gezittert werden, in der der Spielertrainer 
Oliver Hölscher für den 2-1 Auswärtssieg einköpfte. Im Anschluss gab es zwei Arbeitssiege ge-
gen David Inderwischs Lieblingsgegner SC Velpe Süd (2-0) und DJK Arminia Ibbenbüren (3-2). 
Unser wohl bestes Spiel der Rückrunde gab es beim Auswärtsspiel in Hörstel zu betrachten. 
90+12 Minuten Vollgas bei Regen und sieben Toren haben das schlechte Wetter schnell ver-
gessen gemacht. Durch diesen 4-3 Sieg konnten wir erstmals in dieser Saison auf den dritten 
Tabellenplatz klettern. Leider konnten wir diese gute Leistung nicht in die nächsten Spiele 
übernehmen. Zwei Niederlagen gegen SV Uffeln und GW Lengerich waren die Folge. Auch in 
den letzten beiden Saisonspielen kamen wir über zwei Unentschieden nicht hinaus. Gegen 
TUS Recke (3-3) und Eintracht Mettingen (1-1) war durchaus mehr drin. So sind wir als viertpla-
zierte Mannschaft ins Ziel. Aufgrund der letzten vier Spiele ist das ein wenig ärgerlich, weil 
der dritte Platz auf jeden Fall drin war. Aber auch so stellen wir zusammen mit der Mann-
schaft aus der Saison 2008/09 die bestplatzierte dritte Mannschaft aus Esch seit 15 Jahren. 
Vielen Dank für die große Unterstützung. PS: Für Fans, Freunde und alle, die das Neuste der 
besten dritten Mannschaft wissen wollen: www.facebook.com/SchwarzWeissEschIII

h.R.v.l.: Patrick Neuhaus, Patrick Poggemann, Matthias Michel, Michael Antoni, Tobias Lübke, Cedric  
Ungruhe, Johannes Jockisch; m.R.v.l.: Frederik Heuing, André Saatkamp, Christian Blome, David  
Inderwisch, Janis Sachs, Philipp Brink, Philipp Lüttmann, Benedikt Remke, Trainer Oliver Hölscher; 
v.R.v.l.:Steffen Rohlmann, Tobias Wermeyer, Thilo Schöpper, Jan Ahmann, Michael „BA“ Köster, Luca  
Reekers, Tobias Schnetgöcke; es fehlen: Robin Schmidt, Roland Olbrich, Benedikt Timmermann,  
Tobias Lübke, Timo Halama, Marvin Oelgeklaus, Dennis Hagemann, Florian Ochocki, Lasse Helms,  
Heiko Schröder
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Nach einer Hinrunde, wo wir vollkommen im Soll waren, wollten wir in der Rück-
runde dort weiter machen. Wir wollten möglichst viele Spiele gewinnen und es vie-
len Gegnern schwer machen. Dies hat sich leider als sehr schwierig herausgestellt. 
Da einige Spieler durch Verletzungen und berufsbedingt ausgefallen sind, hat sich 
unsere Mannschaft oft fast von selbst aufgestellt. Man muss aber trotzdem vielen 
Jungs aus unserer Truppe Respekt zollen, da einige auch sonntags arbeiten mussten 
und trotzdem versucht haben zu kommen. Wir wollen die Saison gut und vernünftig 
zu Ende bringen, mit den Leuten, die gezeigt haben, dass Sie zur unserer Mann-
schaft stehen und nächstes Jahr mit denen und einigen neuen Leuten eine neue 
Saison mit viel Freude angehen.                                                                          
Kostas Karakasidis und Dennis Verlemann

h.R.v.l.: Trainer Kostas Karakasidis, Alexander Hoffmann, Dennis Horstkamp, Daniel Witte, Co-Trainer 
Dennis Verlemann, Victor Herbling, Eugen Hilgenberg, Christian Achunov; v.R.v.l.: Sebastian Gräler, 
Tino Müller,Oliver Bergers, Marcel Verlemann, Dennis Grafe, Christian Rolf, Denis Widemann; es fehlen:  
Eugen Kolesnikow, Delowan Kader, Tim Beckemeier, Dennis Moss

4. Mannschaft
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Alte Herren

Thomas Bohlmann ehrt Torjäger 
Maik Jansing

Am  Samstag, dem 15.03.2014, versammelten sich die 
Mitglieder der Alten Herren um 20.00 Uhr im Haus 
Kreuzmann zur jährlichen Sitzung.
40 Mitglieder konnte Obmann Thomas Bohlmann 
dazu begrüßen. In  den Berichten der beiden Team-
chefs Klaus Lempert und Christer Schönig wurde auf 
die abgelaufene Feld- und Hallensaison der beiden 
Mannschaften (ü32, ü40) zurückgeschaut. Anschlie-
ßend gab Hans Köster Infos zur Radsportgruppe der 
Alten Herren, die sich zweimal in der Woche trifft 
und ihre Runden dreht. Vom aktuellen Kassenstand 
berichtete Kassierer Volker Lünnemann. Danach 
standen Wahlen auf der Tagesordnung. Einstim-
mig wiedergewählt wurden Thomas Bohlmann  als 
Obmann, Christer Schönig als Teamchef und Volker 
Lünnemann als Kassierer. Revisor wurde Peter van 
Almsick. Zum Festausschuss gehören Andre Doh-
men, Benedikt Bäumer und Kevin Strauß. Bester Tor-
schütze wurde Maik Jansing mit 16 Toren.  

Der neue und alte Vorstand (T. Bohlmann, C. Schönig, 
V. Lünnemann)

Maigang 2014 
Am Samstag, 26.04.2014 um 13:30 
Uhr, startete der diesjährige Mai-
gang der Alten Herren. Getroffen 
wurde sich bei leichtem Nieselregen 
an der Minigolfanlage der Gaststät-
te Nüse in Ibbenbüren. Das schlech-
te Wetter konnte den Teilnehmern 
die gute Laune nicht verderben. 
Nachdem die ersten Biere geöffnet 
und der Bollerwagen fertig beladen 
war ging es Richtung Groner Allee, 
um am Ende der Straße an der Aa 
entlang zum Sportplatz zu laufen. 
Nach gut der Hälfte der Strecke, an 

der Kreuzung  Püsselbürener Grenze/Aa wurde eine Kaffeepause eingelegt. Dort 
wartete Udo Becke wie in jedem Jahr mit heißem Kaffee und leckerem Kuchen.  Wie 
bestellt lockerte sich der Himmel auf und so wurde nach einer ausgiebigen Stär-
kung die zweite Hälfte der Strecke in Angriff genommen und man konnte das Ver-
einsheim trocken erreichen. Dort angekommen trafen auch die letzten Teilnehmer 
ein, so dass der Festausschuss insgesamt 54 Erwachsene und 14 Kinder begrüßen 
durfte. 



| 30 |

Nach dem obligatorischen Gruppenfoto wurde der diesjährige Wettbewerb um 
die Krone der  Maikönigin und des Maikönigs begonnen. Als Disziplin in diesem 
Jahr wurde der „Teebeutelmundweitwurf“ gewählt! Zum beschweren der Tee-
beutel wurden diese in Wasser getaucht. Um hier dem Doping keine Chance zu  

Alte Herren
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Alte Herren

geben wurde auf Bier zum eintauchen ver-
zichtet. Bei den Frauen gewann eindeutig  
Stefanie Lietmann. Bei den Männern wur-
de es etwas spannender, Maik Jansing und  
Thorsten Richter lagen beide nach dem ersten 
Durchgang gleichauf. Somit wurde ein Stechen 
durchgeführt, jetzt aber mit trockenen Teebeu-
teln. Hier konnte sich Maik Jansing durchsetzen.  
Somit stand das diesjährige Königspaar fest: Stefanie  
Lietmann und Maik Jansing! Die Proklamation fand 
direkt im Anschluss statt.                                 
Thomas Bohlmann

Das Maikönigspaar der Alten Herren



| 32 |



| 33 |

Schiedsrichter bei SW Esch

Du bist ...

n	 mindestens 15 Jahre alt und			 
n	 gehörst unserem Verein an,
n	 hochmotiviert und erfolgsorientiert,
n	 kritik- und konfliktfähig,
n	 mobil und flexibel einsetzbar ...!				  
		
Du verfügst über ...

n	 Interesse am Fußballsport,
n	 gesunden Menschenverstand,
n	 gute Beobachtungsgabe,
n	 ausgeprägten Gerechtigkeitssinn,
n	 Mut und Entscheidungsfreude,
n	 soziale Kompetenz

„egal ob Junge oder Mädchen“

dann solltest Du 

Fußballschiedsrichter/in 
bei Schwarz-Weiß Esch werden.
 
Wir bieten Dir ...

n	 kostenfreie Schiedsrichterbekleidung
n	 angemessene Aufwandsentschädigung
n	 freien Eintritt bis zur Fußball-Bundesliga
n	 flexible Sportzeiten
n	 zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
n	 einen naturverbundenen Sportbereich
n	 hohe Anerkennung

Ansprechpartner: 
Oliver Brink 
(0 170 - 23 009 07)
Michael Bestgen 
(0 160 - 14 560 32)
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Die  Mannschaft ging nach enttäuschender Bilanz von 7 Punkten in die Winterpause. Das 
positive Schlusszeichen vor Weihnachten war der Sieg in Esch gegen Arminia Ibbenbüren, 
die man 5:1 schlug. Nach der Winterpause wurde die erste Partie in Westerkappeln mit 
5:2 gewonnen. Der positive Trend hielt weiter an und man konnte auch die SG Dörenthe/ 
Brochterbeck in Esch mit 2:0 schlagen. Jeweils einen Punkt nahm man in der Partie in Recke 
und gegen Hopsten mit. In Summe waren es insgesamt 8 Punkte. Durch die Abmeldung der 
Mannschaften vom SV Dickenberg und SV Büren 2010 standen somit zwei der drei Absteiger 
fest. Da in diesem Jahr die Kreisliga A sehr ausgeglichen (mit Ausnahme ISV und Mettingen) 
ist, konnte sich nicht mal der 5.Tabellenplatz sicher fühlen es kam auf jeden Punkt an.  Das 
Spiel in Mettingen, gegen eine spielstarke Mannschaft,  wurde mit 4:1 verloren, und auch 
die Begegnung in Riesenbeck - strotz  starker Leistung  - verlor man mit 4:2 Toren. Das sehr 
wichtige Spiel in Esch gegen Preußen Lengerich, einem potenziellen Absteiger, wurde mit 4:0 
gewonnen. In Hörstel gewann man mit einem Tor in der letzten Minute mit 3:2, damit hatte 
man den Anschluss zum Mittelfeld der Tabelle erreicht. Das Heimspiel gegen Lotte auf Asche 
wurde mit 7:5 gewonnen. Diese drei Siege in Folge waren sehr wichtig im Kampf gegen den 
Abstieg. Das Spiel beim Meister ISV ging leider mit 4:0 verloren. Im Spiel beim Absteiger  
Arminia Ibbenbüren holte man einen Sieg   mit 2:1 Toren und sicherte sich damit den erhoff-
ten Klassenerhalt. Im letzten Spiel der Saison gegen Westfalia Westerkappeln  verlor man 
mit 5:3 Toren. Mit 26 Punkten erreichte man  einen insgesamt guten 7.Tabellenplatz. Mit der 
Unterstützung der B-Jugend ab der Rückrunde haben wir unser großes Ziel Klassenerhalt 
geschafft dafür vielen Dank. Wir möchten uns auch bei unseren treuen Anhängern für die 
Unterstützung bedanken. Die A-Jugend der nächsten Spielzeit wir auch von uns trainiert.
Manfred Lehmeyer und Gregor Jockisch

A 1 – Jugend

h.R.v.l.: Trainer Gregor Jokisch, Simon Richter (B1, Tristan Brügge, Nico  Reekers, Mario Heeke ,Matthias  
Knollmann , Leon Reekers , Lukas Terheyden , Thorben Holthaus (B1); v.R.v.l.:  Niklas Loose, Timo Rohlmann, 
Jonas Rode, Patrik Püschel , Felix Garnjost , Marco Schnieders, Marco Hein, Trainer Manfred Lehmeyer
es fehlen : Pascal Klostermann, Mathis Oelgeklaus, Dominik Hoppe, Bastian Schnetgöke (B1)
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B – Jugend

B1
Die Saison ist doch noch zum Ende hin gut ausgegangen. Der Abstieg aus der Kreis-
liga A konnte mit Siegen gegen ISV 2 und Westerkappeln verhindert werden. Unser 
Problem war eigentlich immer das gleiche. Wir haben nicht zu wenig Tore geschos-
sen sondern einfach zu viele Dinger kassiert. Das Ziel welches wir zum Winter hin 
hatten unter den ersten 6 zu laden haben wir leider deutlich verfehlt. Vielleicht lag 
es dran, dass wir teilweise die A-Jugend unterstützen mussten, aber Gründe für die-
ses nicht so gute Abschneiden gibt es bestimmt auch noch tausend andere. Zum 
Glück hat es aber für beide Mannschaften gereicht und somit Ende Gut alles Gut. 
Einen Titel haben wir dann aber doch noch geholt. Simon Richter wurde mit offiziell 
23 Toren Torschützenkönig in der Kreisliga A. Herzlichen Glückwunsch hierzu. Vielen 
Dank an alle Eltern für die Unterstützung bei den Fahrten zu den Auswärtsspielen 
insbesondere am frühen Sonntagmorgen. Hat super geklappt. Wir wünschen allen 
Spielern für die nächste Saison alles Gute und hoffentlich ein paar mehr Siege.                                                                       
Udo, Thomas, Frank und Wolle
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h.R.v.l.: Trainer Thomas Lietmann, Fabian Helms, Thorben Holthaus, Simon Richter, Hannes Lüxmann, 
Bastian Schnetgöke, Jannik Holthaus, Lukas Inderwisch, Constantin Ungruhe, David Prinz, Trainer  
Udo Beckmann, Trainer Frank Holthaus; v.R.v.l.: Robin Steingröver, Marcel Meyer, Jannik Overmeyer,  
Felix Plagemann, Julian Höcker, Malte Lietmann, Malte Barkmann

B – Jugend

B2
Nachdem die Mannschaft zum neuen Jahr hin in die Kreisliga B Gruppe B einge-
teilt wurde legten wir gleich wie die Feuerwehr los. Nach 6 Punkten aus den ersten 
beiden Spielen lagen wir souverän auf Platz 1 der Tabelle. Danach wurden wir dann 
auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt und konnten nicht mehr wirklich viele 
Punkte sammeln. Es mussten einige Spieler auch an die B1 abgegeben werden und 
so waren wir ständig auf die Hilfe der C-Jugend angewiesen. Dieses hat auch super 
geklappt und somit konnten wir alle Spiele teilweise sogar als 11´er Mannschaft 
durchführen. In jedem Spiel war viel los bei uns, so dass pro Spiel im Schnitt 8,88 
Tore  bei den Spielen fielen. Trotz der doch dürftigen Punktausbeute hat es aber 
sehr viel Spaß mit der Mannschaft gemacht. Jeder Trainer wäre froh bei einer Mann-
schaft eine Trainingsbeteiligung von gefühlten 90-100 % zu haben. Macht weiter so 
Jungs. Auch hier mein Dank an die Fahrdienstunterstützung der Eltern.                                                             
Udo Beckmann 
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Eine grandiose Saison mit dem Meistertitel gekrönt
Nach dem Abstieg in der vergangenen Saison schaffte die C-1 um Niklas Loose 
und Klaus Lempert mehr als souverän den direkten Wiederaufstieg. Mit sage und 
schreibe 16 Punkten Vorsprung und nur 9 Gegentoren gelang der Mannschaft eine 
unvergessliche Saison. Die Viererkette um den Torwart Niklas Prinz wurde seltenst 
geprüft. Es gab auch Spiele, wo dem Gegner kein Schuss auf unser Tor gelang. Dank 
der sehr guten Trainingsbeteiligung konnten viele spielerische Elemente erlernt 
werden, hier sei nur mal die „Rolle“ erwähnt. Ein ganz starkes Team, was sich da 
gefunden hat! Es gab zu keinem Zeitpunkt Probleme in der Mannschaft und viele 
fanden sich auch in anderen Rollen wieder als erwartet wurde. Torschützenkönig 
wurde Marius Schröter mit insgesamt 22 Treffern. Die weiteren Torschützen fanden 
sich auf das ganze Team verteilt. Nur dem Torwart Niklas Prinz blieb ein Treffer ver-
wehrt.
Klaus Lempert

h.R.v.l.: Trainer N. Loose, T. Terheyden, R. Wilhelm, N. Prinz, M. Heeke, J. Schmitz, M. Schröter, Mau. Lammers, 
Trainer K. Lempert; v.R.v.l.: Mar. Lammers, L. Tewes, M. Kollath, F. Haskamp, N. Schönig, M. Fero, M. Geers,  
R. Freitag; es fehlen: P. Overmeyer, S. Brüning

C 1 – Jugend
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Die C2 grüsst aus der Kreisliga C! 
Die Jungs zeigten eine sehr gute Leistung sowohl in der Hinrunde als auch in der 
Rückrunde. Es wurde kein einziges Spiel verloren. Vor dem letzten Spiel der Saison, 
gegen BSV Brochterbeck , belegt man mit 27 Punkten und einem Torverhältnis von 
82:11 Toren den 1. Tabellenplatz und ist daher frühzeitig Meister geworden. Schwere 
Spiele zum Beispiel gegen Mitkonkurrent Brochterbeck konnte man mit einer star-
ken Teammoral bestehen. Man siegte 3:2! 
Außerdem möchten wir uns bei der Mannschaft für die tolle Trainingsbeteiligung 
und Zusammenarbeit bedanken und auch bei den Eltern, die immer mitgefahren 
sind und uns unterstützt haben, wollen wir uns ganz herzlich bedanken. 
Wir hoffen ihr bleibt weiter am Ball und entwickelt euch in den Jahren weiter! J
Pascal Klostermann und Lukas Terheyden 

h.R.v.l.: Trainer Lukas Terheyden, Oliver Middendorf, Lukas Oelgeklaus, Sebi Brünning, Marian Menger,  
Nils Oelgeklaus, Trainer Pascal Klostermann; v.R.v.l.: Lian Steuter, Lukas Mikolajec, Thomas Mikolajec,  
Maik Meyer, Jan Winkelset, Aaron Kortemeyer

C 2 – Jugend
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In der Saison 2013/14 haben die Spieler der D1-Mannschaft der Jahrgänge 2001 und 
2002 von Schwarz-Weiß-Esch sehr viel Spielfreude und Spaß gehabt. Beim Training 
sowie in den Spielen in der Kreisliga zeigten die Spieler wie technisch versiert sie 
sind. Die Jungs führten in den Spielen erstklassig vor, wie eine Abseitsfalle funktio-
niert. Auch bei den Spielzügen konnten die Spieler die im Training geübten „Kurz-
passdreiecke“ effizient einsetzen. So gelangte der Ball mit wenigen Anspielsta- 
tionen über die gesamte Spielfeldbreite schnell vom Torhüter bis zur Spitze. Unter 
Einbeziehung von langen Pässen ergaben sich sehenswerte Raum überbrückende 
Kombinationen nach dem „MAMAM-Prinzip“. Aber auch Steilpässe durch die  
Mitte auf unsere schnellen Stürmer sowie Flügelangriffe nach Diagonalbällen auf die  
Außenspieler waren in den Spielen zu sehen. 
Ihr seid ein tolles Team. Egal ob Training, Spiel oder einfach so am Vereinsheim. Spaß 
hatten wir immer. Wir wünschen euch weiterhin viel Erfolg.
Cedric Ungruhe und Manfred Büchter

h.R.v.l.: Leon Lammers, Oskar Overfeld, Paul Lünnemann, Pedro Öelgemöller, Lennart Lietmann,  
Fynn Büchter, Luca Meyer, Trainer Cedric Ungruhe; v.R.v.l.: Luca Menger, Niklas Niermann, Simon Lammers, 
Jonas Inderwisch, Anton Schnetgöke; es fehlen: Jonas Stermann, Malte Kitten, Hendrik Berghuis,  
Jost Plagemann

D 1 – Jugend
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D 2 – Jugend

Nach einer tollen Rückrunde in der Kreisliga hat die D2 den verdienten Staffelsieg 
eingefahren. Mit Ausnahme des 0:0, in einem absolut packenden Spiel bei der ISV, 
wurden alle Spiele gewonnen. Eine Ausbeute von 19 Punkten aus 7 Spielen und ein
Torverhältnis von  40:6  sind der Beweis für die sensationelle Leistung unserer Jungs.
Wir wünschen zum Abschluss der Saison 2013/2014  allen eine schöne Sommerpau-
se und viel Spaß mit unserer Nationalmannschaft bei der WM in Brasilien.
Daniel Raszka und Mario Neuhaus

h.R.v.l.: Elias Heeke, Mika Neuhaus, Mats Haskamp, Pascal Künkels, Linus Menger, Dominik Maier,  
Marvin Laakmann; v.R.v.l.: Sören Raszka, Maurice Raszka, Dennis Piszczalla, Leon Longwitz, Rene Kellner
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E 1 – Jugend

Nachdem die Mannschaft in der Hinrunde nur wenige Spiele hatte bei denen man 
als Sieger vom Platz ging, zeigte sich in der Rückrunde zunehmend das Potenzial 
der jungen Fußballer. Bereits während der Hallensaison fiel auf, dass man durchaus 
in der Lage ist mit der besseren Konkurrenz mitzuhalten. Auf dem Rasen sah das 
Ganze dann wiederum völlig anders aus. Man konnte die jungen Fußballer nicht 
einschätzen und musste sich jedes Spiel neu überraschen lassen, wie die Moral und 
die Leistung ist. Mal gewann oder verlor man mit großem Abstand und mal endeten 
Spiele sehr knapp oder ausgeglichen. Im Großen und Ganzen war die Saison sehr 
durchwachsen und man steht am Ende auf einem souveränen 5. Platz.		
Wir möchten uns bei allen Eltern bedanken, die uns immer zu den Spielen gefahren 
haben und uns immer tatkräftig zur Seite standen. Außerdem möchten wir noch-
mals darauf aufmerksam machen, dass wir Trainer immer für Anregungen oder  
Kritik zur Verfügung stehen und das wir auch immer bereit sind uns den Wünschen 
der Spieler anzupassen. Der Spaß am Sport soll im Vordergrund stehen und die 
Mannschaft muss als Einheit fungieren.   Wir bedanken uns für die tolle Zeit mit 
euch! 
Mathis Oelgeklaus & Felix Garnjost

v.l.: Trainer Felix Garnjost, Luca Colditz, Louis Brügge, Michael Stolzenberg, John Bien, Ben Bayer,  
Luca Raffius, Maximilian Strier, Eduard Kameraj, Trainer Mathis Oelgeklaus; liegend: Lukas Raszka;  
es fehlen: Niklas Raszka, Jonas Schürkamp
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E 2 – Jugend

Alle Kinder der E2, Geburtsjahr 2004, sind gut dabei! Die Trainingsbeteiligung war 
immer gut und es war nie langweilig. Von unseren 7 Pflichtfreundschaftsspielen  
haben wir 2 Spiele gewonnen, 3 Spiele verloren und einmal unendschieden gespielt.
Das letzte Spiel in dieser Saison steht noch aus. Nach den Sommerferien werden 
die Kinder mit Marius Schröter und Flori Jansing weiter trainieren, die beiden wer-
den wir auch weiterhin mit Rat und Tat unterstützen. Danke an alle Eltern für ihre  
Mithilfe und natürlich vielen Dank an Maik Jansing und Ingo Knüppel.
Jochen Schöpper

h.R.v.l.: Jochen Schöpper, Colin Wilhelm, Luca Grevinga, Leon Hohnhorst, Torben Laakmann, Steven Knüppel, 
Ingo Knüppel, Maik Jansing; v.R.v.l: Noah Holthaus, Elias Büchter, Torwart: Chris Jansing, Florian Althaus, 
Aaron Biermann,  Laura Raszka, Pia Meiners; es fehlen: Luisa Elbers und Jan Hamacher
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Janna Helms

F 1 – Jugend

Zur Erklärung unseres etwas anderen Fotos:
Der dunkelhäutige Barca- Verteidiger Dani Alves vom spanischen Weltclub  
FC Barcelona war im Spiel gegen Villarreal bei einem Eckball von der Tribüne aus mit 
einer Banane beworfen worden. Er unterbrach seinen Anlauf, hob die Banane auf, 
schälte sie und konterte die rassistische Beleidigung mit einem Biss in die Banane. 
„Ich nehme das als Witz. Man muss diese Zurückgebliebenen einfach auslachen“, 
sagte der 30-Jährige. Seine Aktion löste im Internet eine weltweite Welle der So-
lidarität aus. Auch wir, die F1 von SW Esch, möchten ein kleines Zeichen mit unse-
rem Foto setzen und zeigen, dass Rassismus auch bei uns keine Chance hat! Unsere 
Mannschaft hat, wie viele andere Mannschaften, ihre Wurzeln in verschiedenen 
Ländern. Wir sind Fans von unterschiedlichen Bundesligamannschaften, diskutieren 
montags regelmäßig den Spieltag vom Wochenende und haben natürlich hier ver-
schiedene Meinungen - aber am Ende spielen wir immer als ein Team. Bei der Hal-
lenkreismeisterschaft sind wir leider ganz knapp, aufgrund des etwas schlechteren 
Torverhältnisses, nicht in die Endrunde eingezogen. 18 Punkte aus 8 Spielen standen 
auf unserem Konto. Eine Leistung, auf die die Jungs stolz sein können. Ein besonde-
rer Höhepunkt der Wintersaison war ein Überraschungsbesuch bei der Feuerwehr  
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F 1 – Jugend

h.R.v.l.: Susanne Heeke, Markus Hövel; m.R.v.l.: Luca Plumpe, Kevin Diersmann, Jannis Strier, Finn Reekers, 
Sergej Rukaber, Connor Kutsch; v.R..v.l. : Max Schlegel, Julius Menger, Malte Hövel, Jarno Heeke, Levi Reekers, 
Lutz Niermann

Ibbenbüren. Hier wurde uns in einer sehr interessanten Führung verdeutlicht, dass 
auch die Feuerwehr nur im Team funktioniert. Die aktuelle Feldsaison bestreiten 
wir in einer neuen und sehr starken Gruppe. Zurzeit halten sich Niederlagen, Unent-
schieden und Siege die Waage. Wichtig sind hier nicht die Punkte, sondern der Spaß 
am Fußball - dieser wurde schon mehrmals deutlich, wenn die Truppe einen hohen 
Rückstand aufgeholt hat. Während der Hallensaison und auch jetzt während der 
Feldserie zeigen die Jungs eine hohe Trainingsbeteiligung. Die Unterstützung durch 
Eltern, Verwandte und Freunde ist weiterhin ungebrochen groß. Diese tolle Truppe 
zu begleiten macht einfach Spaß!

Susanne Heeke und Markus Hövel
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F 2 – Jugend

Die Kids der F2 sind nach der Hallensaison wieder frisch und voller Vorfreude in ihr 
erstes Saisonspiel gegangen. Dies ging leider knapp verloren, trotz dessen haben sie 
nicht aufgegeben und immer weiter gekämpft. Diese Leistung wurde in den darauf 
folgenden Spielen belohnt. Es ist bewundernswert, wie sich die Mannschaft entwi-
ckelt und immer mehr dazu lernt. Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut und die Kids 
sind mit viel Spaß und Freude am Fußball dabei. Zu guter Letzt geht ein großer Dank 
an die Eltern, die die Mannschaft und uns Trainer immer unterstützt haben.
Nico Ahaus, David Prinz und Marcel Schmitz

h.R.v.l.: Trainer Nico Ahaus, Marcel Schmitz, David Prinz; m.R.v.l.: Jonah Berghuis, Malte Köster,  
Ben-Luca Küthe, Jonas Richter, Noah Büchter, Thees Lünnemann; u.R.v.l.: Kevin Tewes, Kian Eggert,  
Tom Süßholz, Fynn Molenda, Yannick Walkemeyer; liegend: Justus Helms; es fehlen: Serafin Lüke,  
Fillippe



| 51 |

Mini-Kicker (Jahrgang 2007–2008)

Die meisten von uns gut 20 Kindern spielen jetzt seit fast zwei Jahren Fußball.
Es ist schön zu beobachten mit wie viel Spaß, guter Laune und Ehrgeiz die Jungen 
und Mädchen bei der Sache sind. Bei einer Trainingsbeteiligung von fast immer 
über 15 Kindern steht es natürlich außer Frage, das in den letzten 12 Monaten eini-
ges neues mit dem Ball gelernt worden ist. Dies spiegelte sich in der Hallensaison 
durch sehr positive Ergebnisse wieder. Im Training und im Spiel wird kein Ball ver-
loren gegeben und die geschossenen Tore wurden gefeiert wie eine Meisterschaft.
Unser Dank geht an alle Kinder, sowie auch an die Eltern und Großeltern die uns 
immer wieder helfen diese lebendige Truppe zusammen zu halten.
Jochen Hagemann, Henri Beckmann und Ralf Meiners 

h.R.v.L. : Henri Beckmann, Arne Hagemann, Lukas Rehers, Max Lell, Max Muhmann, Pavlos Karakasidis,  
Thorben Fislage, Fynn Bertke, Jochen Hagemann, Ralf Meiners; v.R.v.L. : Jannis Nolte, Leo Menger,  
Maximilian Schröder, Mathis Götten, Mattis Köster, Justus Witt, Hugo Mazanek, Matz Meiners, Mika Hövel;
es fehlen: Luca Grewe, Arda Cakmak, Ferdinand Otte, Tiago Martins Günzel, Noah Vehmeyer, Mathea Lüke, 
Mika Reekers



| 52 |

Mini-Kicker (Jahrgang 2009–2010)

Hier sind die Jüngsten von Schwarz Weiss Esch.
Die Kinder, Geburtsjahr 2009 und 2010, spielen seid fast einem Jahr mit wachsen-
der Begeisterung Fußball. Wir haben eine gute Trainingsbeteiligung und Spaß am 
Fußballspielen, es sind schon große Fortschritte zu erkennen. Dem Trainerteam  
Thorsten Richter, Jochen Kipp, Christian Michel und Niklas Niermann macht es sehr 
viel Spaß, den Kindern das Fußballspielen beizubringen. Trainiert wird immer Frei-
tags von 16.00 bis 17.00 Uhr im Escher Sportpark. Kinder die  Spaß am  Fußballspie-
len haben, sind herzlich eingeladen mitzutrainieren. In der nächsten Saison werden 
wir auch einige Freundschaftsspiele gegen andere Teams durchführen.

Von oben Links: Christian Michel, Jannis Michel, Jan Muhmann, Felix Kipp, Jarno  Miltrup, Jan Süssholz, 
Michel Schrameyer, Justus Schöpper, Lilly Molenda, Niklas Niermann, Noah Kheite, Jochen Kipp,  
Thorsten Richter; liegend: Lasse Richter, Jesper Krause
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Rad- und Wandergruppe

Chronik der Rad-Wander-Gruppe Schwarz-Weiß Esch
Am 20. Januar 1984 trafen sich Klaus Jahn (damaliger Vorsitzender von Schwarz-
Weiß Esch), Josef Aulkemeyer, Josef Kümper, Wolfgang Geistert und Heinz Jedlitzky 
zu einer Besprechung, um eine Wanderabteilung innerhalb von Schwarz-Weiß Esch 
zu gründen. Eine weitere Versammlung für alle Interessenten fand am 14. Februar 
1984 statt. 24 Personen waren anwesend. Zum Kennenlernen wurde am 11. März 
1984 eine Wanderung bis zur Gaststätte Wolters unternommen. Auch hier nah-
men 24 Personen teil. Danach wurde ein „kleines Programm“ erstellt. Dieses sah 
etwa monatlich eine Wanderung vor. 34 Personen nahmen an der nächsten Wande-
rung teil. In den ersten Jahren nach der Gründung trafen sich einige Mitglieder im  
Vereinslokal Kreuzmann zur monatlichen Besprechung. Dieter Schürkamp stell-
te sich als Ansprechpartner unserer Gruppe zur Verfügung. Ab 2002 übernahm  
Helmut Wiesch dieses Amt und seit 2010 hat Werner Redder dieses Amt inne.
Am Jahresende wurde eine Abschlusswanderung mit anschließender Feier in priva-
ten Räumlichkeiten bei unseren Wanderinnen und Wanderern unternommen. Seit 
einigen Jahren findet diese Feier im Sportheim statt. Hier entstand dann das Pro-
gramm für das erste Halbjahr. Seit 1985 erfolgt die Gestaltung der Programme für 
das erste und zweite Halbjahr.

Zunächst wurden im Programm angeboten:
Tageswanderungen sonntags ab 8 Uhr mit etwa 20 Kilometern,
Nachmittagswanderungen ab 14 Uhr mit etwa 10 bis 15 Kilometern.
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Alle markanten Wege in der Umgebung wurden erwandert, so der Hermannsweg, 
Ibbenbürener Rundwanderweg, Tecklenburger Landweg, Emsweg, Osnabrücker 
Rundweg, Ahornweg um Iburg, Töddenweg und viele mehr. Wandertage an ver-
schiedenen Orten wurden von uns besucht.

Im September 1984 veranstalteten wir den 1. Volkswandertag „Rund um  
Püsselbüren“. 77 Personen nahmen daran teil. Da dieser Wandertag völlig ver-
regnete, wurde im Oktober 1984 eine Wiederholung durchgeführt. Wiederrum  
verregnete diese Veranstaltung, 86 Personen nahmen dennoch teil.
Bald stellte man fest, dass die Teilnehmer auch gerne Fahrradtouren in den Som-
mermonaten wünschten. So wurden diese im Programm aufgenommen. 
Die Gruppe nannte sich dann „Rad- und Wandergruppe Schwarz-Weiß Esch“.
2001 erfolgte der erste Ibbenbürener Radelsonntag. Dieser fand in Püsselbüren 
statt. Unsere Gruppe hat hier an der Organisation teilgenommen und erhielt hier-
für 2003 den Ehrenpreis vom „Stadtmarketing Ibbenbüren e. V.“. Traditionell wird 
seit 2003 am Karfreitag an der Riesenbecker Prozession teilgenommen. Anschlie-
ßend erfolgt das gemeinsame Frühstück im Vereinsheim.

Feste Termine in unserem Programm sind:
Seit 1988 3-tägige Radtour im Frühjahr
Seit 1989 Radwallfahrt nach Telgte im September
Seit 1990 Mehrtageswanderung im Oktober
Seit 1993 Hüttentouren in den Bergen im August

Von 1984 bis 2006 wurden die gewanderten und geradelten Kilometer schrift-
lich festgehalten. Bis zum Jahresende 2006 wurden am Ende des Jahres die beste 
Wanderin und der beste Wanderer so wie die Radlerin und Radler gekürt. Wer die 
meisten Kilometer gemacht hatte, bekam eine Urkunde. Bei der Erstellung des Pro-
gramms wird für jede Tour eine Person benannt, die die Strecke vorgibt. Falls diese 
Person verhindert ist, muss sie eine andere Person beauftragen.
Seit etlichen Jahren pflegen wir herzlichen Kontakt mit der Wandergruppe Lingen. 
Wenn wir dorthin eingeladen werden, werden im Lingener Raum schöne Touren un-
ternommen. Auf der Abschlussfeier eines jeden Jahres werden von den mehrtägi-
gen Wander- und Radtouren Filme gezeigt.

Seit 1987 wird von Siegfried Bolsmann auf der Jahreshauptversammlung des Sport-
vereins Schwarz-Weiß Esch unter der Rubrik „Breitensport“ unser Jahresbericht vor-
getragen.

In den vergangenen 30 Jahren wurden je nach Jahreszeiten ca. alle 14 Tage Wande-
rungen oder Radtouren unternommen.

Rad- und Wandergruppe
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Rad- und Wandergruppe

Fahrradgruppe

Die Wandergruppe von Schwarz-Weiß-Esch wurde 1984 gegründet. Schnell kam der 
Wunsch auf, im Sommer statt Wanderungen lieber Fahrradtouren anzubieten.
Vier Jahre nach Gründung der Wandergruppe wurde 1988 die erste Fahrradtour 
über drei Tage mit zwei Übernachtungen in einem Hotel geplant und mit 25 Per-
sonen durchgeführt. Die Fahrt ging nach Twist ins Emsland, ca. 66 km von hier ent-
fernt. Das Gepäck transportierten die Teilnehmer(innen) selbst auf ihrem Fahrrad. 
Die Rückfahrt wurde durch einige Umwege auf ca. 90 km verlängert.
Von nun an wurde jedes Jahr eine 3-tägige Fahrradtour unternommen. Damit sich 
alle darauf einstellen konnten, wurde als fester Termin zur Abfahrt das Fest Christi 
Himmelfahrt vereinbart.

Um den Radius für die Fahrradtouren zu erweitern, wurde beschlossen, im Jahre 
1991 zur vierten Tour zunächst mit dem Auto zum Zielort Edewecht bei Bad Zwi-
schenahn zu fahren und dort entsprechende Rundtouren zu unternehmen. Jetzt 
war die Gruppe in der Lage, weiter entfernte Ziele (z. B. Orsoy, Bremervörde, Varel, 
Ganderkesee usw.) anzufahren und von dort die Umgebung zu erkunden. Von da 
an fuhr die Gruppe im Wechsel ein Jahr mit dem Fahrrad einschließlich Gepäck von 
Püsselbüren los und im nächsten Jahr mit dem Auto zum Zielort. Der Transport der 
Fahrräder war in den ersten Jahren eine logistische Leistung (z. B. Bulli mit ca. 8 Fahr-
rädern, Autos mit Dachgepäckträgern mit 4 Fahrrädern, Auto mit Anhänger und 6 
Fahrrädern). Inzwischen ist jedes Auto mit einem Heckgepäckträger ausgestattet 
und jeder transportiert sein Fahrrad selber. Nur einmal in den vergangenen Jahren 
wurde im Jahr 1992 am zweiten Tag das Hotel gewechselt. Die Tour führte zunächst 
von Püsselbüren nach Davensberg bei Ascheberg und am zweiten Tag nach Darfeld 
bei Rosendahl. Im Durchschnitt legte die Gruppe an den drei Tagen zwischen 180 
und 225 km zurück.
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Rad- und Wandergruppe

Viele Fahrten waren mit besonderen Erlebnissen verbunden, z. B.
n 	 übernachteten in einem Jahr zwei Paare im Wohnwagen,  
	 da zwei Hotelzimmer fehlten,
n 	 Übernachtung auf einem Bauernhof in Everswinkel  
	 mit Grillabend in eigener Regie,
n 	 Rheinüberquerung mit einer Fähre (Boot für ca. 10 Personen  
	 und Fahrräder), die mehrmals für die Gruppe fahren musste. 

Die Sorge, dass nach so vielen Jahren die Ziele ausgehen würden, hat sich nicht be-
stätigt. Es gibt noch viele neue und interessante Ziele in der näheren und ferneren 
Umgebung zu entdecken. Die Fahrradgruppe lebt vom Miteinander in der Gruppe 
und von positiven und interessanten Begegnungen mit Menschen, die sie unter-
wegs trifft. Die Verpflegung in den Hotels war gut und abwechslungsreich. Es ist 
mittlerweile Brauch und Kult, dass die Mittagspausen in freier Natur auf Picknickde-
cken und mit eigener Verpflegung durchgeführt werden. Die Teilnehmer freuen sich 
auf die nächsten Jahre mit weiteren interessanten Fahrradtouren.

Viel Spaß bei den folgenden Touren wünschen 
Dieter Schürkamp und Klemens Köster.
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Fahrradtouen 1988 – 2014

Teinehmer: 		 ingesamt 64, durchschnittlich 22

gefahrene Kilometer:	 4.500 je Teilnehmer

Wetter: 		 überwiegend heiter und freundlich

Stimmung:		 immer bestens  J

1988 Twist 1989 Ahaus-Alstätte 1990 Damme (Dümmersee)
1991 Edewecht 1992 Davensberg & Darfeld 1993 Bücken
1994 Oelde-Lette 1995 Orsoy 1996 Deenekamp
1997 Holtland 1998 Dinklage 1999 Rehburg-Loccum
2000 Everswinkel 2001 Echtenerburg 2002 Wietmarschen
2003 Bremervörde 2004 Gronau Epe 2005 Bocholt
2006 Schapdetten 2007 Ganderkesee 2008 Hunteburg
2009 Haaren/Ems 2010 Paderborn 2011 Greffen
2012 Varel

Rad- und Wandergruppe
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Rad- und Wandergruppe

v.l.: Werner Redder, Margot Loose, Dieter Schürkamp, Jutta Redder, Gabi Neumann,  
Bärbel Schürkamp, Anni Schnetgöke, Marianne Hanson, Edith Meyer, Franz-Josef Niermann,  
Helmut Hanson, Monika Lüke, Margret Wiesch, Arthur Reekers, Maria Reekers, Helmut Wiesch, Gerd Meyer, 
Helga Bohne, Erich Loose, Klemens Köster, Annelie Schönig, Franz Schnetgöke, Siegfried Bolsmann,  
Manfred Schönig, Karl Heinz Bohne; es fehlen auf dem Foto: Ingrid Lüttmann, Ludger Lüttmann, Rita Coop, 
Conny Hülsenbeck, Georg Hülsenbeck, Gabi Brandes, Gertrud Bolsmann, Elfriede Köster, Helmut Schaper, 
Gisela Schaper

Foto 30 jähriges Jubiläum
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Leichtathletik

Auch im Jahr 2014 wurde wieder 
fleißig trainiert und besonders 
die älteren Athleten konnten ihre 
Leistungen bereits auf einigen 
Wettkämpfen verbessern und be-
stätigen. Das Wettkampfjahr star-
tete wie immer mit den Kreishal-
lenmeisterschaften Ende Januar in 
der Kreissporthalle. Kim Beckmann 
startete gleich in drei Disziplinen. 
Hochsprung und Kugelstoßen ab-
solvierte sie zum ersten Mal und 
konnte schon gute Ergebnisse er-
zielen, auf die sich weiter aufbauen 
lassen.

In der Altersklasse W14 nahmen Luisa  
Stallfortt und Anna Hövel im Weitsprung teil. 
Luisa verpasste die 4-m-Marke mit 3,91 m nur 
knapp. Anna konnte ihre bisherige Bestweite 
von 4,04 m deutlich auf 4,25 m verbessern.
Für Vanessa Steingröver war dies, aus 
zeitlichen Gründen, bisher der einzige 
Wettkampf in diesem Jahr. Umso erfreu-
licher ist es, dass sie über die 60 m Kreis-
meisterin bei den Frauen wurde. Unsere 
beiden Athletinnen Sophia Rötker und  
Cara Oster (beide Altersklasse: weibliche 
Jugend U18) starteten ebenfalls im Januar 
in eine schon jetzt sehr erfolgreiche Saison.
Bei den Westfälischen Hallenmeisterschaf-
ten in Dortmund startete Cara über die 
400 m und wurde mit einer Zeit von 67,39 
s zwölfte. Sophia belegte über die 1500 m 
den fünften Platz mit einer gelaufenen 
Zeit von 5:32,50 min.

			                    Schon im nächsten Wettkampf eine Woche 
später, konnten die beiden ihre Leistungen deutlich verbessern. Bei den Westfäli-
schen Jugendmeisterschaften in Bielefeld der Altersklasse U20 nahmen sie in der 
nächst höheren Altersklasse teil. Sophia konnte hier ihre 1500-m-Zeit um mehr als 
15 sec auf 5:15,13 verbessern. Und auch Cara unterbot ihre 400-m-Zeit der Vorwoche 
um 1 s 35 auf 66,04 s.
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Leichtathletik

Besonders erfreuliche Nachrichten gab es für die beiden dann auch bei den Kreis-
meisterschaften, die am 18.05. in Rheine stattfanden. Sowohl Cara über die 400 m 
als auch Sophia über die 1500 m konnten sich mit den gelaufenen Zeiten die Norm 
für die Westfälischen Jugendmeisterschaften, die am 21./22.6 in Kreuztal statt-
finden, sichern. An dieser Stelle möchten wir ihnen dort schon einmal viel Erfolg  
wünschen. Ein Highlight war auch in diesem Jahr für die jüngeren Athleten das 
Tüöttensportfest in Mettingen. 6 Athletinnen aus den Altersklassen W7 bis W14 
nahmen teil. Erfreulicherweise gab es auch 2 männliche Mitstreiter. Dennoch war 
die Teilnehmerzahl leider nicht ganz so groß, wie im Jahr zuvor, als wir noch 15 Teil-
nehmer melden konnten.
Besonders beliebt war dieses Jahr die Disziplin Weitsprung:
Die jüngste Escherin, Mia Lammers (W7) erreichte im letzten Versuch eine Weite 
von 2,08 m. Sie wurde Achte und konnte sich damit über eine tolle Urkunde freu-
en. Auch die anderen Athleten erzielten hier tolle Ergebnisse. So konnten sich Lena 
Lindmeyer (W8) und Friederike Barkmann (W9) mit dem dritten Rang beide einen 
Platz auf dem Treppchen sichern. Und auch die beiden Jungs Paul von Almsick (M9) 
und Thorben Lindmeyer (M10) konnten in der Sprunggrube tolle Ergebnisse erzie-
len. Besonders erfreulich war auch das Ergebnis der Älteren. Marie Jansing (W13) 
konnte eine tolle neue Bestleistung mit einer Weite von 4,41 m aufstellen und auch 
Anna Hövel (W14) blieb mit 4,15 m nur knapp unter ihrer Bestleistung aus der Hal-
lensaison. Ein großes Dankeschön geht hier an Kalle Straten, der die Athleten den 
kompletten Samstag super betreut hat. 

v.l.: Lene Schnetgöcke, Friederieke Barkmann,  
Torben Lindmeyer, Lena Lindmeyer

h.R.: Torben Lindmeyer, Marie Jansing; v.R.v.l.:  
Lena Lindmeyer, Friedericke Barkmann, Lene 
Schnetgöcke, Paul van Almsick

Das Trainerteam hofft, dass an noch kommenden Wettkämpfen wieder mit großer 
Zahl und Freude teilgenommen wird und tolle Ergebnisse erzielt werden.
Sarah Jansing
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Deutsches Sportabzeichen (DSA) 

Sportabzeichen 2013
Im vergangenen Jahr haben 130 Teilnehmer (70 Jugendliche, leider 4 weniger als 
2012 und 60 Erwachsene, 3 mehr als 2012) das Deutsche Sportabzeichen verliehen 
bekommen. Außerdem bekamen 16 Familien (+1), mit mindestens 3 teilnehmenden 
Familienmitgliedern, das Familiensportabzeichen. In Summe hatten wir 2013 also 
nur 1 Sportabzeichen weniger als 2012. Damit haben sich unsere Befürchtungen 
durch die 2013 durchgeführte Reform und der daraus resultierenden „Anti“-Stim-
mung bei unseren „älteren“ Teilnehmern glücklicherweise nicht bewahrheitet. 
Viele, vor allem ältere Teilnehmer  der letzten Jahre, sind deshalb letztes Jahr leider 

Montag 02.06.2014 19.00 Uhr

Montag 09.06.2014 keine Abnahme, Pfingsten

Montag 16.06.2014 keine Abnahme, WM-Spiel: D - POR

Dienstag 17.06.2014 16.30 Uhr

Montag 23.06.2014 19.00 Uhr

Dienstag 24.06.2014 16.30 Uhr

Montag 30.06.2014 19.00 Uhr

Dienstag 01.07.2014 16.30 Uhr

Ferien Montag 07.07.2014 19.00 Uhr

Ferien Montag 14.07.2014 19.00 Uhr

Ferien Donnerstag 17.07.2014 10.00 Uhr

Ferien Montag 21.07.2014 keine Abnahme, Schützenfest

Ferien Montag 28.07.2014 19.00 Uhr

Ferien Montag 04.08.2014 19.00 Uhr

Ferien Montag 11.08.2014 19.00 Uhr

Ferien Montag 18.08.2014 19.00 Uhr

Montag 25.08.2014 19.00 Uhr

Montag 01.09.2014 19.00 Uhr

Sportabzeichentermine 2014
Sportgelände DJK Arminia Ibbenbüren
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nicht mehr angetreten. Sie wollen kein „Bronze“ oder „Silber“ Sportabzeichen ha-
ben da sie vorher immer „Gold“ hatten. 
Die Reform hat sich deshalb auch bei uns in einer sinkenden Teilnehmerzahl ausge-
wirkt. Nur 144 statt 173 Sportler die in den Sommermonaten von Juni bis September 
angefangen haben sich den Herausforderungen des Sportabzeichens zu stellen.
Auf die Anzahl der letztendlich ausgestellten Sportabzeichen hat sich dieses aber 
nicht so gravierend ausgewirkt wie vom Sportabzeichenteam  anfangs befürchtet.
Wie anfangs schon gesagt haben 130 von ihnen es auch vollendet, das sind über 
90%, also eine deutlich höhere Quote als in den Jahren davor als maximal 70 bis 75 
% der Teilnehmer das Sportabzeichen auch erworben haben. Außerdem konnten 
wir auch in diesem Jahr wieder 1 Minisportabzeichen verleihen. Zwar gibt es seit 
der Reform eine neue Gruppe für unsere 6 und 7 jährigen Teilnehmer, für unsere  
Jüngsten im Alter von 3 bis 4 Jahren ist das aber auch noch nicht zu schaffen.
Das die  Reform von 2013 noch nicht final war, haben wir Sportabzeichenobleute am 
10. März auf unserem jährlichen Treffen in Lengerich, Hohne erfahren. Dort wurde 
uns mitgeteilt, dass es in einigen Disziplinen zu Anpassungen in den Leistungsan-
forderungen gekommen ist. Erwähnen möchte ich hier nur das 25 m Schwimmen, 
die Spurtdisziplin. Hier wurden die Zeiten um 7 bis 8 sec nach unten korrigiert.  
Außerdem wurde die Disziplin Zonenweitsprung für ältere Teilnehmer ersatzlos 
gestrichen. Näheres werden wir dann während unserer Abnahmezeit von Juni bis 
Anfang September  in Arminia mit den Teilnehmern durchsprechen und erklären. 
Für diese Saison hoffen wir wieder auf neue Teilnehmer, z.B. Personen, die sich  
bisher noch gar nicht getraut haben, da ihnen die Anforderungen bisher noch zu 
hoch waren und für die der Erwerb des Sportabzeichens, unabhängig von der Farbe, 
im Vordergrund steht. 
Denn leistungsmäßig entspricht das „neue“ Sportabzeichen ungefähr dem „alten“ 
Sportabzeichen in Silber, d.h. für das „neue“ Gold muss wesentlich mehr geleistet 
werden als vorher, der allgemeine Erwerb des Sportabzeichens in Bronze ist aber 
einfacher geworden.  
Stephan Rohlmann

Deutsches Sportabzeichen (DSA) 
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Tennisabteilung

Am 16.11.2013 trafen sich 
ca. 25 Mitglieder der Ten-
nisabteilung am Vereins-
heim am Birkhof zu einer 
Winterwanderung. Nach 
einem ca. zweistündigen 
Spaziergang durch Püs-
selbüren und Umgebung 
mit einem Zwischen-
stopp beim Vereinska-
meraden Andreas Hövel 
fand der Ausklang im 

Vereinsheim mit einem gemeinsamen Grünkohlessen und gemütlichem Beisam-
mensein statt. Der „Grünkohlbeauftragte“ der Tennisabteilung, Harry Tubben, hat-
te im Vorfeld die Route ausgekund-
schaftet und für die Verpflegung 
während der Wanderung gesorgt. 
Hierzu nochmals vielen Dank von 
der Tennisabteilung. Alle Teilnehmer 
waren sich einig, dass es eine gelun-
gene Aktion war, die im nächsten 
Winter wiederholt werden sollte.

Die jährliche Mitgliederversamm-
lung der Tennisabteilung fand in 
diesem Jahr am 14.03.2014 im Ver-
einsheim statt. Der 2. Vorsitzende Reinhard Lüxmann konnte 
eine erfreulich hohe Anzahl von Mitgliedern begrüßen. Aus dem Jahresbericht ging 
hervor, dass die Mitgliederzahlen leicht rückläufig sind. Reinhard Lüxmann bedank-
te sich bei den Vorstandsmitgliedern und den vielen „stillen Helfern“ der Tennisab-
teilung. Ohne deren Mithilfe und Einsatz wären vereinsinterne Turniere und andere 
Aktionen nicht möglich gewesen. Außerdem ging sein Dank an die Platzwarte Wolf-
gang Biedermann und Willi Benninghaus.
In diesem Jahr standen die Wahl des 1. Vorsitzenden, des Sportwartes und der Ju-
gendwartin an. Reinhard Hüsing stand für den Posten des 1. Vorsitzenden für zwei 
weitere Jahre zur Verfügung. Er wurde in Abwesenheit von der Versammlung wie-
dergewählt. Für die Posten des Sportwartes und der Jugendwartin mussten Nach-
folger gewählt werden. Bianca Meißner-Recht und Florian Eder standen für eine 
Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. Reinhard Lüxmann bedankte sich mit ei-
nem Präsent für die geleistete Arbeit.
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Als Nachfolgerin für Bianca Meißner-Recht 
wurde Jana Dräger gewählt. Für die Position 
des Sportwartes konnte kein Nachfolger ge-
funden werden. Die Arbeit des Sport-
wartes wird nun 
zunächst kom-
missarisch vom 
Vorstand der 
Tennisabteilung 
übernommen. 
Elisabeth Visse 
stand nach vie-
len Jahren der 
Mitarbeit im 
Vorstand nicht 
mehr zur Ver-
fügung. Auch 

ihr galt der Dank der gesamten Tennisabteilung.

Anfang Mai fand 
die alljährliche Jugend-
kreismeisterschaft statt. 
Die neue Jugendwartin 
Jana Dräger konnte hier-
für 4 Teilnehmer melden. 
Philip Overmeyer, Niklas 
Schönig, Jonas Inder-
wisch und Moritz Hövel 
zeigten trotz des frühen 
Zeitpunktes in der Saison 
ansprechende Leistun-
gen.
Die Sommersaison 2014 
sollte am Sonntag, dem 
27.04.2014 mit dem tra-
ditionellen Schleifchen-

turnier eröffnet werden. 
Pünktlich zum Spielbe-

ginn öffnete der Himmel seine Schleusen und es setzte ein Dauerregen ein. Es konn-
te nicht gespielt werden, so dass das Turnier dem schlechten Wetter zum Opfer fiel.

Tennisabteilung

v.l.: Jürgen Overmeyer, Udo Eggert, Jana Dräger, Reinhard Lüxmann, 
Reinhard Hüsing
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Tennisabteilung

An den diesjährigen Meisterschaften nehmen folgende Mannschaften teil:
Junioren U15, Damen 30, Hobby Herren 1 und Hobby Herren 2

Die Spiele sind bislang noch nicht abgeschlossen. Es kann aber eine durchaus posi-
tive Bilanz gezogen werden. Die Hobby-Herren 1 haben bislang 2 Spiele gewonnen 
und ein Spiel verloren. Dagegen hat die zweite Hobbymannschaft einen Sieg, eine 
Niederlage und ein Unentschieden zu verzeichnen. Beide Mannschaften belegen 
momentan jeweils den 2. Platz in ihren Tabellen. Die Damen 30 haben bislang zwei-
mal unentschieden gespielt und eine Niederlage erlitten. Die Junioren U15 greifen 
erst am 30.05.14 in das Spielgeschehen ein.
Viel Erfolg weiterhin für die Mannschaften!

In diesem Sommer werden die Jugendlichen der Tennisabteilung von den Trainern 
Holger Visse und Thorben Majkrowitz trainiert. Es besteht jederzeit die Möglichkeit, 
an einem kostenlosen Schnuppertraining teilzunehmen. Bei Interesse bitte Kon-
taktaufnahme über Reinhard Hüsing, Tel. Nr. 05451/17194.

Folgende Termine für das Jahr 2014 bitte vormerken:

Vereinsmeisterschaften, Ranglistenspiele über den Sommer verteilt

Tennis-Turnier „Fit in den Urlaub“	 23. August 2014

Hobby-Doppel-Turnier 03. September –  
07. September 2014

Endspiele der Ranglistenaus- 
spielung, Saisonabschluss	 20.September 2014

Plätze werden winterfest gemacht 08. November 2014

Winterwanderung mit Grünkohlessen	 15. November 2014

Die Tennisabteilung wünscht allen Vereinsmitgliedern eine erfolgreiche Sommer-
saison.                                                                                                                               

Andrea Hüsing
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Eltern-Kind-Turnen

Jeden Montag von 9.30-
10.45Uhr und donnerstags von 
16-17Uhr ist Spiel, Spaß und To-
ben für die Kleinsten im Verein 
angesagt. Auf verschiedenen 
Bewegungsbaustellen wird 
geklettert, gehüpft und balan-
ciert und so auf spielerische 
Art und Weise Koordination 
und Gleichgewicht gefördert. 
Danach kann noch nach Lust 
und Laune mit Reifen, Bällen, 
Hütchen oder dem Rollbrett 
gespielt werden. 

h.R.v.l.: Nick Rode, Fynn Brink, Henry Theers, Janna Helms,  
Karla Witt, Noel Eilers; v.R.v.l.: Emil Schrameyer, Leo Schrameyer, Benita Visse, 
Timon Rählmann, Justus Witt, Emma Turnee, Linus Wellering

v.l.: Philippa Rode, Nick Rode, Lotta Michel, Leah Strauß,  
Fynn Brink, Sophia Runde, David und Jana Weber

Alle Kinder ab ca. 1 1/2 Jahren, die schon gut alleine laufen können, sind herzlich 
eingeladen mit Mama, Papa, Oma oder Opa zu diesen Turnstunden zu kommen und 
viel Spaß zu haben.
Sandra Menger
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Kinderturnen 3–5 Jährige

Die Kinder lernen spielerisch den Umgang mit verschiedenen Turngeräten und  
Materialien. Es werden Spiel-, Kletter- und Turnlandschaften aufgebaut, bei denen 
klettern, springen, balancieren usw. geübt werden. Geturnt wird immer montags 
von 15-16 Uhr. Ansprechpartner für die Gruppe sind Sophia Rötker (Tel: 745404) und 
Manuela Gebbe (Tel: 5659144), die noch von Melina Schönig und verschiedenen  
Mamas unterstützt werden. Mittlerweile turnen regelmäßig ca. 20 Kinder mit.

auf der Bank: Noah Kheite, Jarno Miltrup, Anna Rehers, Carla Blankemeyer, Freya Niemeyer, Isabell,  
Jannis  Michel, Mila Gebbe; auf der Matte: Louisa Schnetgöcke, Michel Schrameyer, Anna Jansing, Laura Albertz, 
Nele Jansing, Lia Klose, Louisa Forstmann; vorne: Emma Zitterbart, Julian Albertz, Felix Staggenborg,  
Emily Müller, Lennart Wiechert, Joscha Nolte, Marie Heveling
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An alle Kinder ab 7 Jahren! 
Was macht Ihr alle Dienstag-nachmittags um 17.00 Uhr??? 
Wenn ihr da noch etwas Zeit habt, dann kommt doch einfach mal zur Ludgeri  
Turnhalle. Dort spielen wir eine Stunde lang Spiele, auf die ihr Lust habt. Eigene 
Ideen und Vorschläge können mit eingebracht werden. Wir entscheiden immer 
gemeinsam. Im Sommer trainieren wir für das Sportabzeichen und es wird auch 
abgenommen. Egal ob Junge oder Mädchen, hier sind alle Kinder ab sieben Jahren 
herzlich willkommen. Hoffentlich lernen wir uns bald kennen.
Theresia und Alexandra 

v.l.: Amelie Heeke, Anna-Sophie Kitten, Sophie Oelgeklaus, Lynn Sasse,  Alina Schilling, Laura Alberts und 
Lorena Sasse.

Kinderturnen ab 7 Jahre
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Inlinergruppe

Nach einer langen Pause im Herbst und Winter konnte nach den Osterferien die-
ses Jahres endlich wieder der Inlinerkurs beginnen. Immer montags von 16-17 Uhr 
ist der Ludgeri-Schulhof voll mit motivierten Kindern, die Spaß am Inliner fahren 
haben und etwas erlenen wollen. Die Kinder geben immer ihr Bestes und machen 
schnell sichtbare Fortschritte. Selbst ungemütliches Wetter kann ihnen hierbei nicht 
die Laune verderben, denn Spiele spielen und Parcours fahren kann man schließlich 
auch unter dem Abdach der Ludgeri-Grundschule. Wer nun auch Lust bekommt  
Inliner fahren zu lernen, ist herzlich eingeladen.
Theresa Richter, Gina Volkeri und Jonna Rötker

h.R.v.l.: Jonna Rötker, Theresa Richter, Lukas Rehers, Joyce Westermann, Emily Wrocklage, Matea Lüke, 
Greta Menger, Lisa Kristin Nolte, Serafin Lüke, Gina Volkeri; v.R.v.l.: Hanna Kheite, Nele Richter,  
Marlena Küthe, Dina Miltrup, Lynn Meyer, Leo Menger, Johanna Müller, Anna Schmitwilken,  
Lena Schrameyer
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Die zweijährlich stattfindende Mannschaftsfahrt der Damen-Volleyball-Hobby-
Mannschaften I+II führte dieses Mal nach Bremen. Mit der Bahn ging es am Sams-
tag den 10. Mai 2014 los. Neben Shoppen und Kultur durfte der Spaß natürlich nicht 
fehlen. So stand unter anderem Minigolfen im Schwarzlicht auf dem Programm. 
Der kulturelle Höhepunkt war am Sonntag ein Besuch im Bremer Geschichtenhaus. 
Als es dann nach dem Mittagessen im Schnoorviertel wieder Richtung Heimat ging, 
waren sich alle einig, dass die Fahrt sehr schön war. Schöner wäre es aber gewesen, 
wenn es nicht so ein verregnetes Wochenende gewesen wäre...
Abschließend gab es zum Dank für die Organisation am Bahnsteig Esch für das  
Orga-Team noch eine Laola-Welle.
Elke Oster

v.l.: Lisa Grewe, Renate Maßmann, Doris Dieckschulte, Gudrun Gilhaus, Theresia Helms, Elke Oster,  
Gabi Bergschneider, Gaby Schulte, Annemie Ungruhe, Margriet Nietiedt, Annelie Schönig, Beate Witte, 
Renate Köster, Sibylle Hunsche, Bärbel Aulkemeyer

Volleyball Damen Hobby I + II
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Unsere Mannschaft ist seit dem letzten Jahr gewachsen. Wir sind mittlerweile  
16 Mädchen im Alter von 11-13 Jahren. Momentan laufen die Vorbereitungen für die 
kommende, erste Saison unserer Mannschaft. Wir sind hochmotiviert und freuen 
uns auf unsere Gegner. Die Trikots liegen bereit, es kann losgehen!
Nicole Cmok und Sarah Schmidt

h.R.v.l.: Imke Beier, Abigail Hövel, Sophie Schmidt, Melina Schönig, Inga Ungruh; m.R.v.l.: Lea Reekers, 
Nicole Stolzenberg, Nicole Bin, Natalie Menger, Michelle Eggert; v.R.v.l.: Isabel Recht, Franziska Rötker, 
Leonie Köster; liegend: Lena Feldhaus; es fehlen: Jeannette Meiners, Lara Schmitz

Volleyball C  – Jugend
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Walking / Läufer Jahresauftakt 2014 
Am Sonntag, den 16.2.2014, bei herrlichstem Wetter,  haben sich 28 Walker und Läu-
fer um 10:45 Uhr am Sportheim getroffen. Nach den obligatorischen Fotos fuhren 
die Walker zur dicken Buche, um von dort eine ausgedehnte Runde durch den Wald 
zu drehen. Die Läufer starteten parallel dazu vom Sportheim und drehten ebenfalls 
ihre sonntägliche Runde. Gegen 12:30 Uhr trafen sich alle wieder im Sportheim. 
Nach einem Anheben der abgesunkenen Flüssigkeitsspiegel, selbstverständlich mit 
Wasser, setzte man sich in den Jugendraum um noch ein wenig zu klönen und die 
zur Stärkung aller Teilnehmer bereitgestellte Suppe zu verzehren. 
Nachdem die 13 Liter Suppe und 75 Brötchen so gegen 14 Uhr verputzt waren löste 
sich das Treffen auf und alle Teilnehmer gingen zufrieden und gestärkt nach Hause.
Stephan Rohlmann

h.R.v.l.: Herbert Plagemann, Thomas Rode, Felicitas Schultz, Ulla Jansing, Maria Rode, Rita Kestermann, 
 Marianne Visse, Theresia Helms, Monika Saatkamp; v.R.v.l.: Inge Ungruhe, Marita Rötker,  
Heidrun Schmitz, Britta Rohlmann, Jutta Schnetgöke, Stephan Rohlmann

Walking / Nordic Walking
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Walking / Nordic Walking

Bei Schwarz-Weiß Esch gibt es verschiedene Walking / Nordic Walking Termine mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten bezügl. der Teilnehmer: Auch Neueinsteiger sind 
jederzeit willkommen. Die Frauen treffen sich jeweils dienstags und donnerstags um
8:00 Uhr am Sportheim, die Männer Dienstags und Donnerstags um 19:30 Uhr 
ebenfalls am Sportheim. Weitere Infos gibt es bei Britta und Stephan Rohlmann, 
Tel. 74 5 534
Neben den Walking Gruppen haben sich im letzten Jahr neue Laufgruppen etab-
liert, die sich regelmäßig jeden Mittwoch um 18.00 Uhr und Sonntag um 11.00 Uhr 
am Sportheim treffen. Unter fachlicher Anleitung wird in verschiedenen Gruppen 
gelaufen, weitere Infos bei Peter Menger, Tel. 44807.

h.R.v.l.: Thomas Rode, Christer Schönig, Marion Bestgen, Sandra Menger, Marion Geers, Peter Menger, 
Frank Inderwisch Uwe Kümper; v.R.v.l.: Susanne Kümper, Christoph Schmitz, Karin Inderwisch,  
Andrea Plagemann, Sabine Schnetgöke, Stephan Geers
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Zumba® Fitness basiert auf lateinamerikanischen Rhythmen und wurde Ende 
der 90er Jahre von Beto Perez gegründet und weltweit etabliert. Von Millionen  
Menschen auf der ganzen Welt wird mittlerweile Zumba getanzt.
Was ist das Tolle an Zumba?
n 	 man tanzt zu mitreißender Musik und vergisst das man ein komplettes Körper- 
	 workout absolviert (Kardio, Körperstraffung, Ausdauer, Ankurbelung der Fettver-	
	 brennung)
n 	 Zumba eignet sich für Jedermann, egal ob jung oder alt, ob groß oder klein, denn 
 	 man muss kein großer Tänzer sein um Zumba zu tanzen
n 	 jeder macht so mit wie es der eigene Körper erlaubt 
n 	 Beim Zumba gilt: Hauptsache man hat Spass!!

Wer beim Zumba mitmachen möchte ist donnerstags um 20.00 Uhr in der  
Ludgerihalle gern gesehen. Also, runter vom Sofa, Sportsachen an, Getränk dabei 
und ab geht´s zum ZUMBA®.
Kay Hoffmann

Zumba®
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Fitness und Kräftigung

Fitness und Kräftigung für Mädchen und Frauen 
Seit Anfang Mai gibt es eine neue Gruppe bei SW Esch - „Fitness und Körperkräf-
tigung für jugendliche Mädchen und Frauen“. Trainiert wird mittwochs unter der 
Leitung von Lena Ens von 20.00-21.30 Uhr in der Ludgerihalle. Zu Beginn der Stunde 
werden unterschiedliche Fitnessübungen wie z.B. aus dem Aerobic- und Step-Aero-
bic-Bereich als Warm-up ausgeführt. Der Hauptteil besteht aus Kräftigungsübun-
gen verschiedener Körperteile (Bauch, Beine, Po, Arme, etc.). Den Abschluss bilden 
Dehnübungen oder Power-Stretching. Alle, die mitmachen möchten, sind zu einer 
Schnupperstunde herzlich eingeladen.
Birgit Meyer
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Hundesportverein

Weltmeister im Escher Sportpark

Hallo Sportsfreunde,
wir vom Gebrauchshundeverein Hörstel 
durften uns  in den letzten Jahren  im schö-
nen Escher Sportpark auf große überregio-
nale Turniere vorbereiten. Dieses Training 
ist notwendig, da solche Turniere meistens 
in Fußballstadien stattfinden. Die Hunde 
können sich so an Stadionbedingungen 
gewöhnen, und wir können gezielter trai-
nieren. So bereiteten sich 2012 Thomas 
Wesselmann mit seiner Hündin „Madon-
na from Mikes Place“ für die FMBB die 
Weltmeisterschaft der Belgischen Schä-
ferhunde in Italien, die VDH Deutsche 
Meisterschaft aller Rassen, die FCI Welt-
meisterschaft aller Rassen in Ungarn so-
wie im Herbst für das DMC Championat 
Bundesleistungsprüfung der Maliner 
Schäferhunde in Grossaitingen bei Augs-
burg vor. Bei der Weltmeisterschaft in 
Italien wurden Thomas und Madonna zu-
sammen mit dem Team Deutschland Mannschaftsweltmeister.
Zusätzlich bereiteten sich mit Joachim Bröker und seinem Rüden „Kliff von der  
Krähenschmiede“, Ronja Reimers mit Ihrer Hündin „Uscardy vom Haus Mecki“ und 
Ludger Stärk mit seiner Hündin „Maggi Möhre von der Steinteichmühle“ noch drei 
weitere Teams erfolgreich auf hohe Wettkämpfe vor.
Natürlich darf bei dem Training unser Ausbildungswart und Helfer Lars Bloem 
nicht fehlen. Ohne Ihn wären die Erfolge der letzten Jahre nicht möglich gewesen.  
Lars hetzt erfolgreich auf den großen Veranstaltungen national wie international, 
Deutsche Meisterschaften, Weltmeisterschaften.....
Wir haben mit Schwarz Weiß Esch einen Partner gefunden, der uns ermöglicht ideal 
vorbereitet auf Wettkämpfe zu fahren.  Hierfür ein großes Dankeschön.  
Neugierige sind herzlich dazu eingeladen, sich unsere Trainingseinheiten anzu-
schauen.
Thomas Wesselmann und Joachim Bröker
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Step-Aerobic für Girls 
Übungsleiterin: Helena Beckmann   

Tel. 05451/3451

Mädchen ab  
der 5. Klasse

Donnerstag
17.00 – 18.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Step-Aerobic für Teenies 
& Fortgeschrittene 

Übungsleiterin: Helena Beckmann   
Tel. 05451/3451

Mädchen Donnerstag
18.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin:  Annegret Schrameyer

Tel. 05451/13702

Frauen Mittwoch 
14.00 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik   
Übungsleiterin: Heike Beier                                 

Tel. 05451/14734

Frauen Dienstag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Silvia Grotemeyer               

Tel. 05459/8250

Frauen über
50 Jahre

Mittwoch
15.00 – 16.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288              

Herren Freitag
9.30 – 10.45 Uhr

Ludgeriturnhalle

Spiel-Spaß-Sport
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288              

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Mittwoch
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleirin: Petra Geise-Kitten                                                                                                       

Tel. 05451/962738

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Montag
20.00 – 21.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleiterin:  

Veronika Humernbrum

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Donnerstag                                                                                                                                         
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Seniorensport
Übungsleiterin: Petra Geise-Kitten                       

Tel. 05451/962738

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Dienstag
9.30 – 10.30 Uhr

Sportheim  
SW Esch

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:                         

Marion Schönig, Tel.05451/745672

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Zeiten bitte der 
örtlichen Presse 

entnehmen

Holsterkampbad

Zumba®
Übungsleiterin: Kay Hoffmann

Jedermann Donnerstag
20.00 – 21.00 Uhr

Freitag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Fitness & Kräftigung
Übungsleiterin: Lena Ens                       

Mädchen                                                                                                                                               
und                                                                                                                                                   

Frauen

Mittwoch
20.00 – 21.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Pilates
Übungsleiterin: Theresia Helms

 Tel. 05451/7504

Frauen Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Familienzentrum 
Püsselbüren/ 

Ludgeriturnhalle

Mutter-Vater-Kind-Turnen 
Übungsleiterin: Sandra Menger                                                                                                                 

Tel. 05451/44807  

Mutter, Vater  
und Kind

Montag
9.30 – 10.45 Uhr

Donnerstag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Manuela Gebbe                                                                                                             

Tel. 05451/5659144     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

3 – 5 Jahren

Montag
15.00 – 16.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Walburga Lütkemeyer 

Tel. 05451/7705    

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

5 – 7 Jahren

Mittwoch
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Sport für Jungen und 
Mädchen 

Übungsleiterin: Theresia Helms
 Tel. 05451/7504     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

7 – 10 Jahren

Dienstag
17.00 – 18.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Tanzen „Powergirls“ 
Übungsleiterteam:                                                                                                                                

Marita Redder u.                                                                                                                                               
 Marlies Terheyden, Tel. 05451/3618     

Mädchen im  
Alter von

4 – 6 Jahren

Samstag
13.00 – 14.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Tanzen „Tanzgarde“
Übungsleiterteam:                                                                                                                                

Marita Redder u.                                                                                                                                               
 Marlies Terheyden, Tel. 05451/3618           

Mädchen im  
Alter von

7 – 11 Jahren

Samstag
14.00 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik ·  Turnen ·  Tanzen
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Übungsleiterteam:   
Theresia Helms, Tel. 05451/7504                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Britta Rohlmann, Tel. 05451/745534                                                                                                                                                                
Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Walking / Nordic Walking

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Leichtathletik für Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren   
Ansprechpartnerin:  Sarah Jansing, Tel. 05451/74372                                                                                                                                     

Deutsche Sportabzeichenabnahme    
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                             

Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Leichtathletik

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Rad- und Wandergruppe   
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                     

Werner Redder, Tel. 05451/3360

Wandern

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Seniorenabteilung
Ansprechpartner: 

Reinhard Hüsing, Tel. 05451/17194, Udo Eggert, Tel. 05451/899000

Jugendabteilung
Ansprechpartner: 

Jana Dräger, Tel. 05451/17844

Tennis

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Skaten für Kinder 
Ansprechpartnerin: Marion Schönig, Tel: 05451/745672                                                                                                                                    

Skaten
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Volleyball Anfänger 
Trainerin: Andrea Richter                        

Tel. 05451/16741

Mädchen und 
Jungen der                                                                                                                                              

Klasse 2 bis 4 

Freitag
15.30 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. C-Jugend 
Trainerinnen: 

Sarah Schmidt, Tel. 05451/17713 u. 
Nicole Cmok, Tel. 05451/49546 

Mädchen der                                                                                                                                              
Klasse 5 bis 7

Samstag
9.30 – 11.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. B-Jugend 
Trainerin: Nadine Hespeling,                                                                                                                               

Tel. 05451/49029

Mädchen ab
Klasse 8

Freitag
17.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch
17.30 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen  
Hobby I + II

Trainerinnen: Renate Maßmann 
u. Theresia Helms, Tel. 05451/7504

Damen Freitag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen
             Hobby III 

Trainerinnen: 
Monika Saatkamp, Tel. 05451/45905 u. 

Heike Beier, Tel. 05451/14734  

Damen Dienstag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Jugendabteilung  
Ansprechpartner: 

Reinhard Ahaus, Tel. 05451/49481 
Uli Heeke, Tel. 05451/ 17459

Norbert Heeke ,Tel. 0176/56328031

Seniorenabteilung  
Ansprechpartner: 

Oliver Brink, Tel. 0170-2300907
Michael Bestgen, Tel. 05451/78325  

Alte Herren-Abteilung  
Ansprechpartner: 

Thomas Bohlmann, Tel. 05451/17950
Betreuer Ü32: Christer Schönig, Tel.: 05451/745672

Betreuer Ü40: Klaus Lempert,  Mobil: 0160/5931331    

Fußball
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Jugendobmann Spielbetrieb Paßwesen 

Reinhard Ahaus
Jenaer Str.28
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451/49481
Mobil: 0163/5027218
E-Mail: reinhard-ahaus@t-online.de

Stephan Rohlmann
Püsselbürener Damm 457
49479 Ibbenbüren
Mobil: 0151 14223967
E-Mail:  
spielbetriebjugendfussball@swesch.de

Ulrich Heeke
Birkhof 18
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451/17459
E-Mail: u-heeke@osnanet.de

Pokalspiel und Turnierleiter Kassierer Beisitzer Jugendvertreter

Norbert Heeke
Wiesengrund 40
49479 Ibbenbüren
Mobil: 0176 56328031
E-Mail: pnheeke@vodafone.de

Egon Terheyden
Bahornweg 12
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05459/7698
Mobil: 0175-4826923
E-Mail: eterheyden@t-online.de

Marko Schnieders
Frederik Jozefowski

Mitglieder des Fußball-Jugendvorstands
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Kinderseite
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Sportverein Schwarz - Weiß Esch 1930 e.V.            
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Und zum guten Schluss …

Die nächste Ausgabe erscheint 
im 

Dezember 2014
Der Redaktionsschluss wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Fotos, Berichte und sonstige Anregun-
gen nehmen wir jederzeit gerne unter 
sportspiegel@swesch.de entgegen. 
Bitte die Fotos als JPG-Datei (mit Bild-
unterschriften/Namen) und die Berichte 
(Word-Datei) in einer Mail, aber als sepa-
rate Dateien schicken.

Euer Redaktionsteam

Daniela Rehers (Tel.: 548138) und 
Birgit Meyer (Tel.: 548793)
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